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Rundbrief Mai 2012 

Liebe Mitglieder,  
 
kaum ist die Jahrestagung 2012 abgeschlossen, steht die Planung der Tagung 2013 
schon auf der Agenda. Wie in Oldenburg bereits mitgeteilt, wird diese in Frankfurt 
am Main an der J. W. Goethe-Universität (Campus Westend) stattfinden, und zwar am 
15./16. Februar 2013. Wie gewohnt findet entsprechend die KEG-Tagung unmittelbar 
davor am 14./15. Februar 2013 statt. Das Thema der Jahrestagung wird sein: 
Intimität. Der CfP wird noch im Laufe dieses Monats verschickt. Die Frist für die 
Einreichung von Abstracts wird dann Mitte September 2013 sein. 
 
Die Oldenburger Tagung kann als überaus erfolgreich bewertet werden. Mit rund 150 
Teilnehmer_innen war sie sehr gut besucht. Überdies konnten wir während und im 
Anschluss an die Tagung rund 30 neue Mitglieder gewinnen. Ein Tagungsbericht von 
Marion Mangelsdorf findet sich online unter: 
http://www.goethe.de/ges/mol/dos/gen/gef/de8897889.htm. 
 
Das Oldenburger Team bereitet derzeit die Publikation der Tagungsbeiträge im 
Rahmen der bei transcript erscheinenden Oldenburg/Bremer Reihe „Studien zur 
interdisziplinären Geschlechterforschung“ vor. 
 
Im Rahmen der Oldenburger Tagung fand auch unsere jährliche Mitglieder-
versammlung statt, u.-a. mit dem wichtigen Tagungsordnungspunkt Neuwahl des 
Vorstands. Wieder gewählt wurden Susanne Baer, Sabine Hark und Paula-Irene Villa. 
Neu gewählt wurden Elahe Haschemi Yekani, Monika Schröttle, Petra Lucht und Anna-
Katharina Meßmer. Das Protokoll der MV findet sich auf der HP der Fachgesellschaft, 
derzeit noch unter Aktuelles/Rundbriefe und Protokolle.  
 
Der neue Vorstand hat die Arbeit aufgenommen und arbeitet derzeit – neben der 
Vorbereitung der Jahrestagung 2013, die wie in Oldenburg beschlossen, in Koope-
ration mit dem Frankfurter Team stattfindet – insbesondere an der strukturellen und 
inhaltlichen Überarbeitung der Homepage sowie an der weiteren Vernetzung mit 
anderen Netzwerken, Sektionen und AGs der Frauen- und Geschlechterforschung. In 
diesem Zusammenhang war Sabine Hark als Vertreterin der Fachgesellschaft zum 
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Workshop „Genderprofessuren in der Soziologie: Bestandsaufnahmen und Perspek-
tiven“ der Sektion Frauen- und Geschlechterforschung in der Deutschen Gesellschaft 
für Soziologie“ am 4./5. Mai 2012 in Paderborn eingeladen. Des Weiteren arbeitet die 
Fachgesellschaft an der Vorbereitung eines im Oktober 2012 stattfindenden Work-
shops des Berliner Netzwerkes der Frauen- und Geschlechterforschungseinrichtungen 
– afg – zur Bedeutung der Professuren mit Denomination/Schwerpunkt Frauen- und 
Geschlechterforschung für die weitere Institutionalisierung der Geschlechterstudien mit. 
Wir werden weitere Informationen dazu zeitnah mitteilen. 
 
Aus der Geschäftsstelle ist zu berichten, dass die Zahl der Mitglieder stetig steigt. 
Derzeit (Anfang Mai 2012) zählen wir 365 Mitglieder. Damit konnten wir seit 
Gründung rund 150 neue Mitgliedschaften verzeichnen.  
 
Schließlich bitten wir alle Mitglieder dringend, uns – sofern noch nicht geschehen – 
entweder eine Einzugsermächtigung zu erteilen oder aber ihre Beiträge für 2012 
umgehend zu überweisen. Das Formular für die Einzugsermächtigung findet sich auf 
der Homepage der Fachgesellschaft. 
 
Alle Mitglieder, die inzwischen dreimal gemahnt wurden und ihre Beiträge für die 
Jahre 2010/2011 nicht gezahlt haben, werden, wie in Oldenburg beschlossen, jetzt 
per Email darüber informiert, dass sie von der Mitgliederliste gestrichen werden. 
Formlose Wiederaufnahme erfolgt nach Zahlung der Beiträge binnen 10 Tagen. 
Danach ist nur ein formaler Neueintritt möglich. 
 
Mit herzlichen Grüßen im Namen des gesamten Vorstands 
 
 
Sabine Hark, 1. Sprecher_in 
 


